
ungen
an ein

en die

—R
erhaf

agniß,
is St.

von

zolks

IAt den

awun

z eine

t jede

auch

nauf

3)
g van

ist in

inntag
Herrn
a des

n die

rden.

Ge

ühler,
ftille
d be

—X
übri

Die

klart.

ntrag
3 be
n der

Fren

Zell
h be

lieder

hören

zum

pas
ichten
Erd

idtive

it, so

ã.

a des

aber

for

»rfen.

Club

Zzlan
urden

Blat

zeug
gegen
3.

ei.

Abonnuemeuntspreis: Ein rückungsgebühr:

Halbjahrlich 8 Franken franco T du 9 bh J du t t Die zweispaltige Garmondzeile odervurch die ganze Schweiz, deren Raum 10 Rp.; im Wieder
Abonnementsgebuhr inbegriffen. holungsfalle 7 Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Mzern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwalden und Dug.

Nro. 116 den 28. April 1858

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Verehelichung in Luzern. 11332) Marktanzeige.
Den 26. Apvril: Da der hiesige Frühlingsjahrmarkt in einigen

Hr. Heinrich Raäber, Schriftsetzer, von Ebikon, mit Igfr. Katharina Kalendern unrichtig angegeben ist, wird hiemit dem

Jurt von Neudorf. marktbesuchenden Publikum kund gethan, daß der—

Getauft in Lupern. selbe immer am 1. Mai abgehalten wird, außer wenn
en 24. April: dieser Tag auf den Sonntag oder Freita ei

Johann, ein Knabe des bon dhn nien Beck, v. Schupfheim. d n amd ,
Emil Michael, ein Knabe des Hrn Vinz. Huber, Schultheiß, von Jahr am künftigen Samstag als den 1. Mai.

Neuenkirch. Küßnacht, den 26. April 1858.

Gefstorben in Luzern. Für die Bezirkskanzlei:
Den 27. April J. Trutmann, Landschreiber.

— alt Staatsunterschreiber, von Luzern; 31 Stei gerung.
Am nächsten Donnerstag den 29. und Freitag

den 30. dieß läßt der Unterzeichnete, als Kurator
der Konkursmassa des Peter Josef Zwyßig von

Altorf, wohnhaft gewesen in hier, beim Hause des
Hrn. Mardin Brunner im Bruch dahier unter rich

terlicher Aufsicht gegen baare Bezahlung der öffent—
lichen Steigerung aussetzen: mehrere hausräthliche
Gegenstände, als: Tische, Sessel, Schränke, Kan—
tränge, vier vollständig ausgerüstete neue Betten mit

Federn- und Roßhaarmatratzen, mehrere Tableaur,
Spiegel, Lingen, Küchegeräthschaften, Kleider nebst
bielen andern Sachen. Sämmtliche Gegenstände sind
elegant und wie neu. Ferner ein in jeder Hin—

sicht ausgezeichnetes tafelförmiges Klavier
nach der neuesten Konstruktion, mit 61/ Ok—
taven, aus der Fabrik des Hrn. Bellmont in Rap

perschwil. Ein ganz neues vollständig beschlagenes
Wagenwerk zu einer Chaise mit liegenden Federn.
Die Steigerung beginnt jeweilen Morgens 9 Uhr.

Luzern, den 26. April 1858.
Chr. Gilli.

10913) Bei Unterzeichneter könnte sogleich eine ge—
sittete Tochter, die das Weißnähen gründlich zu er—

lernen gedenkt, als Lehrtochter eintreten.
Babette Suter, Weißnäherin,

in Münster.

11561] Gesucht: Eine gewandte Kellnerin, welche
französisch spricht und mit guten Zeugnissen versehen
ist, findet auf nächste heil. Margaretha einen Platz.
Wo? zu vernehmen bei der Expedition d. Bl.

11050] Gesucht: Eine Zimmermagd, die französisch
spricht und mit guten Zeugnissen versehen ist. Wo?
zu vernehmen bei der Erpedition d. Bl.

11182] Ein junger Mensch, der eine flüchtige Hand
schrift hat und italienische und französische Korre—

spondenz zu versehen weiß, empfieklt sich zu einer
Anstellung auf irgend einem Büreau Weitere Aus—
kunft ertheilt Jos. Burg beim Schweizerhof.


